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Liebe Interessierte der Kulturellen

Bildung,

der in dieser Woche vorgestellte Koalitionsvertrag von CDU/CSU und SPD

weist einige Passagen auf, die sich auch auf das Akteursfeld der Kulturellen

Bildung und Teilhabe auswirken. So wird insbesondere die lebendige

kulturelle Infrastruktur als Teil der Daseinsvorsorge verstanden, die auch im

ländlichen Raum notwendig ist. Da liegen wir mit unserem Projekt "Land

schafft Kultur" genau richtig! Im Rahmen dieses Projekts veranstaltet die

LKB:BY am 2.6.2025 eine KulturWeiterBildung, in der es um die Frage geht,

wie öffentliche Orte in ländlichen Räumen durch Kulturelle Bildung zu

Begegnungsorten werden können. Erfahren Sie in diesem Newsletter mehr

über die kommenden LKB-Veranstaltungen.

Laut Koalitionsvertrag sollen zudem bestehende Programme wie "Kultur

macht stark" oder "Aller.Land" weiterhin Fortbestand haben. Als

Landesverband für Kulturelle Bildung begrüßen wir das sehr und hoffen, dass

dieses Vorhaben beherzt und verlässlich umgesetzt wird. Bei der Gelegenheit

weisen wir in diesem Newsletter auch auf die Veranstaltungen der

Beratungsstelle "Kultur macht stark" Bayern hin.

Wie gewohnt finden Sie außerdem weitere Veranstaltungstipps, Hinweise auf

aktuelle Fördermöglichkeiten und Publikationen. Viel Freude beim Lesen!
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Neues aus der LKB:BY

KulturWeiterBildung (online) zum Thema "Kulturelle

Bildungsorte in ländlichen Räumen stärken - Nutzen, was

schon da ist!", Montag den 2.6.2025, 9-11 Uhr

Die LKB:BY lädt in Kooperation mit dem Bayerischen

Volkshochschulverband (bvv) und dem Bayerischen

Bibliotheksverband (bbv) zu einer Online-KulturWeiterBildung im

Rahmen des Projekts "Land schafft Kultur" ein. Im Fokus der

Veranstaltung steht die Frage, wie öffentliche Orte in ländlichen

Regionen durch Kulturelle Bildung und Teilhabe zu

Begegnungsorten werden können und wie man sie stärken kann. In

diesem Rahmen wird auf Projektergebnisse aus "Land schafft

Kultur" Bezug genommen. Weitere Informationen und Anmeldung

hier.

Save the date: KulturWeiterBildung zum Thema

"Internationaler Jugendkulturaustausch", Mittwoch den

15.10.2025, 15.30-17 Uhr

Wie lässt sich ein internationales künstlerisch-kreatives Projekt für

und mit jungen Menschen realisieren? Und wo findet man

Fachberatung zum Thema "Internationaler

Jugendkulturaustausch"? Antworten auf diese und andere Fragen

gibt Rolf Witte von der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und

Jugendbildung, BKJ. Anmeldung ab Mai 2025 möglich.

Save the date: LandKulturGipfel der LKB:BY, 10./11.11.2025, 

Ebersberg (Oberbayern)

Unser LandKulturGipfel geht in die zweite Runde. Am 10. und

11.11.2025 macht der Kongress für Kulturelle Bildung und Teilhabe

Station in Ebersberg im Bezirk Oberbayern. Also gerne schon mal

den Termin vormerken! Weitere Informationen und Call for

Participation im nächsten Newsletter. Anmeldung ab Mai 2025

möglich.

Veranstaltungstipps

https://308484.seu2.cleverreach.com/c/105441325/[USER_ID_SECURE]
https://308484.seu2.cleverreach.com/c/105441983/[USER_ID_SECURE]
https://308484.seu2.cleverreach.com/c/105441325/[USER_ID_SECURE]
https://308484.seu2.cleverreach.com/c/105441325/[USER_ID_SECURE]


Bundeskongress Kulturelle Schulentwicklung in Bamberg,

22./23.5.2025

Die Bundesakademie Wolfenbüttel, die Arbeitsstelle „Kulturelle Bildung an

Schulen“ an der Universität Marburg und die Bundesvereinigung Kulturelle

Kinder- und Jugendbildung veranstalten alle zwei Jahre in einem anderen

Bundesland einen Bundeskongress zur Kulturellen Schulentwicklung. 2025

findet der Kongress in Bayern statt, Gastgeber ist der KS:BAM, Kultur.Service

für Schulen und Kitas in Bamberg. Aus aktuellem Anlass steht die ganztägige

Bildung im Mittelpunkt. Der Kongress bietet eine Plattform, um Good-

Practice-Beispiele zu teilen und sich fachlich wie künstlerisch mit dem Thema

auseinanderzusetzen, länderübergreifend Inspirationen zu gewinnen und sich

über konkrete länderspezifische Herausforderungen auszutauschen. Weitere

Informationen hier.

Weltspieltag 2025 am 11.6.2025

„Lasst uns spielen – mit allen Sinnen!” So lautet das Motto des Weltspieltags

am 11.6.2025. Damit will das Deutsche Kinderhilfswerk gemeinsam mit

seinen Partnern im „Bündnis Recht auf Spiel“ auf die besondere Verknüpfung

der Themen Spiel und Kultur aufmerksam machen. Das Bündnis Recht auf

Spiel (ein interdisziplinäres Netzwerk aus Fachkräften unterschiedlicher

Berufe, Institutionen und Organisationen) ruft zum Mitzumachen auf. Weitere

Informationen hier.

Vernetzungs- und Informationsveranstaltungen von "Kultur macht

stark. Bündnisse für Bildung", 30.6.2025 / 2.7.2025 / 16.7.2025)

Um die Kooperation, Vernetzung und Bündnisbildung zu fördern, lädt die

Beratungsstelle „Kultur macht stark“ Bayern regelmäßig zu Info- und

Vernetzungsveranstaltungen ein. Neben Vorträgen und Informationen zum

Förderprogramm steht der Austausch zwischen örtlichen Akteur*innen im

Vordergrund. Die Veranstaltungen finden in Mittelfranken (30.6.2025,

Museum Treuchtlingen), in der Oberpfalz (2.7.2025, Regionalbibliothek

Weiden) und in Niederbayern (16.7.2025, Volksmusikakademie Freyung) statt.

Weitere Informationen hier.

Fortbildungen der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- &

Jugendbildung (BKJ) ab Sommer 2025: Kulturelle Bildung und

mentale Gesundheit

Mit "MIND-CARE (Mental Health in Cultural Education – Cultivating

Awareness, Resilience and Empowerment)" wird die BKJ das Thema mentale

Gesundheit in der Kulturellen Bildung in den kommenden zwei Jahren

verankern und stärken. Im Rahmen von MIND-CARE werden

Fortbildungsangebote und bi- oder multinationale Austauschformate für

Fachkräfte organisiert. Die ersten Fortbildungen sind für Sommer 2025

geplant. Weitere Informationen hier.
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"radikal – widerständig – streitbar?! Kulturelle Bildung als soziale und

gesellschaftspolitische Praxis", Tagung des Netzwerks Forschung

Kulturelle Bildung, 18.-19.9.2025, Campus Arts and Social Change,

Hamburg

Die massiven politischen, ökologischen, ökonomischen, kulturellen und

technischen Verwerfungen unserer Zeit führen unter anderem zu

Unsicherheiten, Widerständen und Polarisierungen. Mit ihnen verbunden sind

Tendenzen der Entdemokratisierung und der politischen Radikalisierung

sowie die Entstehung sozialer bzw. gewaltsamer Konflikte. Die

unterschiedlichen Handlungsfelder Kultureller Bildung sind dadurch

herausgefordert. Die 16. Tagung des Netzwerkes Forschung Kulturelle

Bildung stellt sich der Frage, inwieweit Kulturelle Bildung zu einer „Kunst

gesellschaftlichen Wandels“ (Schneidewind 2018) beiträgt.

Forschungsergebnissen und Praxiserfahrungen Kultureller Bildung werden

auf der Tagung vorgestellt und diskutiert. Weitere Informationen hier.

Ausschreibungen & Fördermöglichkeiten

Förderpaket Freie Kunst 2025, Einreichfrist: 30.4.2025

Der Verband Freie Darstellende Künste Bayern e. V. (vfdkb) erhält auch 2025

wieder Fördermittel vom Bayerischen Staatsministerium für Wissenschaft und

Kunst. Erstmals ist die Antragstellung online über die Webseite des Verbandes

möglich. Die Prozessförderung Bayern zielt auf format- und ergebnisoffene

künstlerische Arbeitsprozesse zur Erarbeitung und ggf. Präsentation von

Produktionen. Aufführungen sind nicht zwingend erforderlich. Das

Vergabeverfahren erfolgt über eine unabhängige Fachjury. Weitere

Informationen hier.

PROJEKT:KULTUR der Neumayer Stiftung fördert Kulturprojekte an

Schulen, Einreichfrist: 30.4.2025

Projekt:Kultur der NEUMAYER STIFTUNG fördert Kulturprojekte in den

Jahrgangsstufen 7 bis 10 an Schulen in Deutschland, Österreich und der

Schweiz. Aktuell können sich Schulen aller Schulformen noch für das

Schuljahr 2025/2026 bewerben. Bis zu 10.000 Euro Fördergeld kann eine

Schule pro Schuljahr durch die NEUMAYER STIFTUNG erhalten. Weitere

Informationen hier.

"U25 – Richtung: Junge Kulturinitiativen" Programm des Fonds

Soziokultur e.V., Antragsfrist: 2.5.2025
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Der Fonds Soziokultur e. V. fördert seit über 30 Jahren bundesweit

partizipative Kulturprojekte. In seinem Programm "U25 – Richtung: Junge

Kulturinitiativen" unterstützt der Fonds Soziokultur junge Menschen zwischen

18 und 25 Jahren und ihre kulturellen Ideen. Mit der Mikroprojektförderung

werden experimentelle Projekte unterstützt, die Menschen vor Ort mit

einbeziehen und ein gesellschaftspolitisches oder soziales Thema mit

kulturellen Methoden bearbeiten. Alle Förderprogramme stehen unter dem

Vorbehalt der Bewilligung von Fördermitteln durch die Beauftragte der

Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM). Weitere Informationen hier.

Allgemeine Projektförderung und Profil:Soziokultur, Programme des

Fonds Soziokultur e.V. Antragsfrist: 2.5.2025 

Über unterschiedliche Förderprogramme vergibt der Fonds Soziokultur e.V.

Mittel an soziokulturelle Einrichtungen und Initiativen in ganz Deutschland.

Beantragen kann man sowohl soziokulturelle Projektvorhaben als auch Mittel

für Prozesse der Organisationsentwicklung – unter dem Vorbehalt der

Bewilligung von Fördermitteln durch die Beauftragten der Bundesregierung

für Kultur und Medien (BKM). Weitere Informationen hier.

Schulprogramm denkmal aktiv 2025/26, Einreichfrist: 5.5.2025

Das Schulprogramm der Deutschen Stiftung Denkmalschutz fördert seit mehr

als zwanzig Jahren Schuljahresprojekte, die Denkmale als Lernorte nutzen

und den Wert des kulturellen Erbes erkunden. Die Förderung für ein

Schuljahresprojekt können bundesweit Weiterführende Schulen beantragen.

"denkmal aktiv – Kulturerbe macht Schule" der Deutschen Stiftung

Denkmalschutz möchte Lehrkräfte ermutigen, die Lernpotentiale des

regionalen Kulturerbes für den Unterricht zu erschließen und lädt junge

Menschen ein, denkmalgeschützte Einzelbauten, Ensembles oder Parkanlagen

als spannende Zeugnisse ihrer Zeit kennenzulernen und sich ihrer Bedeutung

für das Erscheinungsbild ihres Wohnortes bewusst zu werden. Weitere

Informationen hier.

Wettbewerb „Rauskommen!“, Einreichfrist: 31.5.2025

Auch 2025 werden die spannendsten Aktivitäten von Jugendkunstschulen und

kulturpädagogischen Einrichtungen gesucht. Die Auszeichnung auf

Bundesebene ist verbunden mit einer öffentlichen Preisverleihung. Die

Preisverleihung und die Preisgelder sollen die Preisträger*innen bei der

Fortführung innovativer Arbeitsansätze unterstützen. Der erste Preis wird mit

4000 Euro dotiert. Es werden Projekte gesucht, die in einer besonderen Weise

die Zugangsbarrieren senken, Kinder und Jugendliche einbinden, informelles

Lernen schaffen und übertragbare Elemente bieten. Weitere Informationen

hier.
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Förderungen von vbw Stiftung Lebensgrundlagen Bayern,

Einreichfrist: 20.8.2025

Die vbw Stiftung Lebensgrundlagen Bayern fördert neue oder bereits

laufende gemeinnützige Projekte, die aus der Mitte der Gesellschaft kommen,

von Menschen in Bayern getragen werden und nachhaltige soziale oder

ökologische Verbesserungen schaffen. Sowohl Privatpersonen als auch

Organisationen ohne Gewinnerzielungsabsicht können sich um Förderungen

zwischen 10.000 und 250.000 Euro für ökologische oder soziale

Nachhaltigkeitsprojekte in Bayern bemühen. Der Förderzeitraum beträgt in

der Regel ein Kalenderjahr. Weitere Informationen hier.

Call for Participation: 20 Jahre UNESCO-Übereinkommen zur Vielfalt

kultureller Ausdrucksformen

Das UNESCO-Übereinkommen zur Vielfalt kultureller Ausdrucksformen feiert

in diesem Jahr sein 20-jähriges Jubiläum und ruft Alle auf mitzufeiern, die sich

für kulturelle Vielfalt, Geschlechtergerechtigkeit, Nachhaltigkeit und/oder

grenzüberschreitende Mobilität in Kunst und Kultur – im Dorf, in der Stadt

oder im internationalen Kulturaustausch engagieren. Veranstaltungen in

2025, die sich mit kultureller Vielfalt auseinandersetzt und/oder zu ihrem

Schutz und ihrer Förderung beiträgt, können gefördert werden. Weitere

Informationen hier.

Publikationen & Diskurs

Evaluation: Förderpaket Freie Kunst, Ständige Konferenz für Kunst

und Kultur in Bayern (SK³) 

Im Jahr 2022 schuf das Bayerische Staatsministerium für Wissenschaft und

Kunst (StMWK) mit dem 3 Millionen Euro starken Neustart-Paket Freie Kunst

eine Förderung, bei der die Mittel über die künstlerischen Landesverbände

verteilt wurden. Dadurch sollten kunstspartenspezifische Programme

ermöglicht werden, die zielgerichtet die professionell tätigen Künstler*innen

in der Endphase der Pandemie unterstützen und die Freie Szene stärken. Eine

Evaluierung der Förderpakete aus den Jahren 2022 und 2023 zeigt, wie

zielführend das Verfahren der Mittelvergabe über die Berufsverbände

gewesen ist, welche Programmformen entstanden sind und wie nachhaltig

sich das Förderpaket auf die Strukturen der Freien Szene und die

Zusammenarbeit der künstlerischen Akteure ausgewirkt hat. Weitere

Informationen hier.
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Broschüre: Nachhaltige Kulturkommunen. Praxis und Perspektiven

kommunaler Kulturförderung in Bayern

Die Publikation "Nachhaltige Kulturkommunen. Praxis und Perspektiven

kommunaler Kulturförderung in Bayern" aus 2024 zeigt am Beispiel von zehn

Mitgliedskommunen (Ansbach, Augsburg, Burghausen, Ingolstadt, Kempten,

München, Nürnberg, Regensburg, Schwabach und Würzburg), wie wichtig

und vielfältig die kommunale Kulturarbeit ist. (Hrsg. STADTKULTUR

Netzwerk Bayerischer Städte e.V.) Weitere Informationen hier.

Community Arts – Die Welt und sich selbst verstehen – Modellprojekte

in Bayern

Die BuntStiftung München fördert Bildungs-, Erziehungs- und Kunstprojekte

für Kinder und Jugendliche. Das Institut für Angewandte Kulturelle Bildung

(IAKB) setzt sich für kulturelle Inklusion durch künstlerisch-kulturelle Bildung

ein. Gemeinsam haben sie die Broschüre „Community Arts – Die Welt und sich

selbst verstehen“ veröffentlicht. Sie richtet sich an Akteur*innen der

Kulturellen Bildung und beschreibt analytisch und beispielhaft die

künstlerische Arbeitsweise in Community Arts Projekten in den Bereichen

Theater, Tanz, Musik, Performance und Maskenbau. Ausgehend von den

Bildungszielen der Community Arts und einer theoretischen Einführung

erörtern Autor*innen ihre künstlerischen Methoden, die zur Entfaltung von

Community Arts Gruppen führt. Abschließend weitet der Text die Perspektive

auf die erforderlichen Rahmenbedingungen zu deren Umsetzung. Weitere

Informationen hier.

(K)ein Kunststück – Rassismus- und antisemitismuskritisches Handeln

im Kulturbetrieb

Im Rahmen des Projekts (K)ein Kunststück hat die Bildungsstätte Anne Frank

(gefördert von der Robert Bosch Stiftung) fünf ausgewählte Kunst- und

Kultureinrichtungen über einen Zeitraum von eineinhalb Jahren intensiv

begleitet und beraten. Ziel war es, Diversität und diskriminierungskritische

Arbeit in den Kultureinrichtungen zu fördern und nachhaltig zu stärken. Die

Broschüre präsentiert Erkenntnisse, Hinweise und Reflexionen zu

Herausforderungen und Gelingensbedingungen. Weitere Informationen hier.

Jetzt mitbestimmen: Verwendung von EU-Mitteln und Ausrichtung der

neuen EU-Programmgeneration

Die Europäische Kommission bereitet derzeit den nächsten mehrjährigen

Finanzrahmen (MFR) – den langfristigen Haushalt der EU – vor, der ab 2028

gelten wird. Dazu holt die Kommission online die Meinung von EU-Bürger

bzw. Interessengruppen und Organisationen ein. Die Bundesvereinigung

Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e. V. (BKJ) ruft dazu auf, sich bis zum

6.5.2025 an den öffentlichen Konsultationen der EU-Kommission zum

Mehrjährigen Finanzrahmen der EU und zu den EU-Mitteln für Erasmus+

und dem Europäischen Solidaritätskorps zu beteiligen. Die Befragung bietet
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die Möglichkeit, ein stärkeres Engagement der EU im Bereich der Kulturellen

Bildung einzufordern und Kulturelle Bildung als notwendiges Handlungsfeld

in der EU-Politik zu platzieren. Weitere Informationen hier.

Umfrage bei Jugendlichen zu mentaler Gesundheit und Angeboten

Kultureller Bildung, Teilnahme bis 15.5.2025

Die Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung (BKJ) befragt im

Rahmen ihres neuen Projekts „MindCare“ 14- bis 17-Jährige, die an

Angeboten der Kulturellen Bildung teilnehmen, zu ihrer mentalen Gesundheit.

Die Ergebnisse fließen in Fortbildungen und Materialien für Fachkräfte

ein. Bildmaterial zur Kommunikation steht zum Download bereit. Weitere

Informationen hier.

Künstlersozialkasse: Erhöhung der Freibeträge

Durch das Vierte Bürokratieentlastungsgesetz wird die Bagatellgrenze für

abgabepflichtige Unternehmen 2025 auf 700 Euro und 2026 auf 1.000 Euro

erhöht. Die Künstlersozialabgabe fällt nur an, wenn die Entgelte die

Freigrenze überschreiten. Ziel ist es, kleine Aufträge von der Abgabepflicht

auszunehmen, wodurch ab 2026 rund 15.000 Unternehmen entlastet werden.

Trotz Corona-Einbußen haben sich die Einnahmen aus der Abgabe bis 2022

erholt. Dank zusätzlicher Bundesmittel bleibt der Abgabesatz 2024 und 2025

stabil bei 5,0 Prozent. Weitere Information hier.

Stellenausschreibungen

Wissenschaftliche/r Referent*in Kulturvermittlung am

Museumspädagogischen Zentrum München (MPZ), Bewerbungsfrist:

21.4.2025

Das Museumspädagogische Zentrum München (MPZ) ist eine Einrichtung des

Freistaates Bayern und der LH München. Es konzipiert und realisiert analoge

und digitale Vermittlungsprogramme für alle Altersgruppen in Museen, im

Stadtraum und online. Es bietet Fortbildungen an, berät Museen bei

didaktischen Fragen und veröffentlicht Schriften zu Museen und zur

Museumspädagogik.

Zur Verstärkung des Teams wird ein/e Wiss. Referent*in Kulturvermittlung

(m/w/d) gesucht; zum nächstmöglichen Zeitpunkt, in Vollzeit (100%),

Entgeltgruppe 13 TV-L, unbefristet. Bewerbungen über interamt.de,

Angebots-ID 1277498. Weitere Informationen hier.
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Projektreferent*in (m/w/d) in Teilzeit (12 Std./Woche)

Der Verband der freien Kinder- und Jugendtheater Bayern e.V. (VfKJTB) sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n Projektreferent*in (m/w/d) auf

Honorarbasis für die neu einzurichtende Geschäftsstelle in München. Die

Position ist mit 12 Stunden pro Woche angesetzt und wird in Anlehnung an

die persönliche Qualifikation vergütet. Weitere Informationen hier.

Redaktionsschluss LKB:BY-Newsletter

Sie haben über spannende Themen aus dem Bereich Kulturelle Bildung zu

berichten? Oder möchten eine Veranstaltung ankündigen? Dann senden Sie

uns eine E-Mail an presse@lkb-by.de. Aus redaktionellen Gründen können

nicht alle Beiträge berücksichtigt werden. 

 

Redaktionsschluss für den nächsten LKB:BY-Newsletter ist am 15.6.2025.

Bitte beachten Sie, dass der Newsletter ca. alle drei Monate erscheint.

Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.

Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern e.V. (LKB:BY) | Postfach 33 04 45 | 80064 München |

Deutschland | Pressekontakt: Anna Reitberger | presse@lkb-by.de | www.lkb-by.de

Wenn Sie diese E-Mail (an: {EMAIL}) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier kostenlos

abbestellen.

 

Datenschutzhinweis: Die Landesvereinigung Kulturelle Bildung Bayern e.V. (LKB:BY) speichert und

verwendet Ihre E-Mail-Adresse für den Versand von Nachrichten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 a

DSGVO. Weiter speichert die LKB:BY zur Dokumentation Ihrer Einwilligung die E-Mail, in der Sie uns Ihr

Einverständnis erteilt haben, sowie Ihren Vor- und Nachnamen und falls angegeben Ihre Institution.

Weitere personenbezogene Daten werden nicht erhoben. Sie können Ihre Einwilligung zur Speicherung

und Nutzung Ihrer E-Mail-Adresse zum Versand von Informationen und Einladungen jederzeit widerrufen.

Der Widerruf kann per Mitteilung an die E-Mail-Adresse info@lkb-by.de erfolgen. Ihre im Zusammenhang
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